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Politische Rundschau.
Deutsches Reich.

* Beileidstelegramm des Kaisers . Ter Her¬
zog Bernhard von Sachsen-Meiningen hat folgendes Tele¬
gramm des Kaisers erhalten : Ich nehme an dem Hin¬
scheiden Deines treuen Vaters wärmsten Anteil . Emp¬
fange mein herzlichstes Beileid zu dem schweren Verlust,
den Du mit Deiner Familie und dem Sachsen-Meiningi -
schen Lande erfahren hast. Zn meinem schmerzlichen Be¬
dauern ist es mir nicht möglich, dem Verewigten persönlich
die letzte Ehre zu erweisen und habe ich meinen Sohn ,
den Kronprinzen , mit meiner Vertretung bei der Beisetz¬
ung beauftragt . Gott der Herr schicke Dir Kraft aus
der Höhe zu dem übernommenen Herrscheramt und lasse
Dich regieren zum Segen Deines Volkes und des deut¬
schen Vaterlandes .

* Günstige Arbeiterverhältnisse in Deutsch-
Ostafrika. Im Gouvernementsrat von Deutsch -Ostafrika
legte der Gouverneur dar , daß ungeachtet des zeit¬
weiligen Zurückbleibens des Arbeiterangebots hinter der
Nachfrage die Arbeiterverhältniss e in Deutsch -
Ostafrika am günstigsten von allen deutschen Ko¬
lonien lägen . Die Notwendigkeit ausreichender Arbciter -
sürsorge wurde allseitig anerkannt . Der Gouvernements¬
rat erklärte sich einstimmig , das evangelische und das
katholische Missionsmitglied eingeschlossen , gegen die Auf¬
hebung der Haussklaverei bis zum Jahre 1920 .

* Der Kaiser bei der Regatta in Kiel . Ter
Kaiser ging Freitag morgen an Bord seiner Segelyacht
M'eteor , um an der Wettfahrt des kaiserlichen Nachtklubs
auf der Kieler Förde teilzunehmen . Als Segelgäste waren
auf der Meteor geladen : Prinz Heinrich von Preußen ,
Großadmiral v . Tirpitz , der großbritannische Botschafter ,
Sir Eduard Goschen , der großbritannische Vizeadmiral
Sir I . P . Warnender , der großbritannische Kapitän z.
S . Dampier und der großbritannische Kapitän z . S .
Hüghan .

Ausland.
Der französische Poststreik.
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waltung hielten am Donnerstag eine Versammlung ab
und billigten die Haltung ihrer Kameraden . Sie er¬
klärten sich solidarisch und einig mit jedem Vorgehen ,
welches die Syndikatsorganisation empfehlen werde.

Sturm in der italienischen Kammer .
Die italienische Depntiertenkammer verhandelte Don¬

nerstag 12 Stunden lang bis abends 10 Uhr , da die
Regierung auf diese Weise die Obstruktion der Sozia¬
listen gegen die Steuervorlagen zu brechen hofft . Es
kam zu lebhaften Zwischenfällen und Tätlichkeiten, die
den Ausschluß eines republikanischen Abgeordneten bis
Montag zur Folge hatten .

Vorbereitungen in Albanien .
Das Neue Wiener Tagblatt will von unterrichteter

Seite erfahren haben, es» sei die Idee angeregt worden,
zur Ermöglichung der Heranbildung albanischer Truppen
für den Fürsten die internationalen Detachements in
Skutari auszubilden . Tie Verhandlungen darüber seien
noch im Gange . Für den Fall der Verwirklichung der
Idee sei zu hoffen, daß die von den einzelnen Detache¬
ments gestellten Jnstruktionsoffiziere in der Lage seien ,
den Kern für die albanische Armee ausznbilden , wodurch
dem Fürsten eine wirkliche Stütze geboten würde .

An Berliner amtlichen Stellen wird die Lage in
Turazzo andauernd sehr pessimistisch beurteilt . Als ein¬
ziges verhältnismäßig günstiges Symptom weist man
nur darauf hin , daß die Aufständischen ihren so oft an¬
gekündigten Sturm auf die Stadt immer noch nicht un¬
ternommen hätten . Umso ungünstiger lauten aber die
Meldungen aus Valona . Wie verlautet , besteht die Ab¬
sicht, einige der vor Turazzo ankernden europäischen
Kriegsschiffe nach Valona zum Schutze von Leben und
Eigentum der Fremden zu entsenden.

Ein Radiogramm des Schiffes „Panther " über
Eastelnnodo meldet : Der deutsche Gesandte ließ für alle
Fälle in Erwartung eines größeren Angriffs eine Schnell -
feuerkanvne von der „Breslau " landen .

Die griechisch -türkische Versöhnung .
Der „Tanin " in Konstantinopel gibt der Hosinnng

Ausdruck, daß durch eine gerechte Prüfung der Frage
des Bevölkerungsaustausches zwischen Griechenland und
der Türkei , wofür die Türkei jedes Opfer zu bringen
bereit sei, die wichtigste Ursache der Mißhelligkeit zwi-

SI . Jahrg .

schen Miechenland und der Türkei verschwinden werde.
Ter türkische Kriegsminister , Enver Bey , ist in Smyrna
eingetroffen .

Deutsche Matrosen in Schweden.
Eine Anzahl Offiziere , Unteroffiziere , Kadetten und

Matrosen vom Deutschen Schulschiff Hansa war am Don¬
nerstag vom schwedischen Kronprinzenhusarenregiment
znm Frühstück ins Offizierskasino in Malmö geladen . An
dem Frühstück nahm auch der deutsche Gesandte in Stock¬
holm teil . Ans Freitag wurden 100 Husaren des Re¬
giments zlum Besuch auf die Hansa geladen.

Deutsch-chinesisches Bahnabkommen .
Der mit deutschen Unterhändlern vereinbarte Ver¬

trag betr . die Bahnlinien Tsinandu -Changtedn und
Kaumi -Hsuchoufu, über den seit 1913 verhandelt wird ,
ist am Donnerstag unterzeichnet worden .

Neues aus auer Welt.
* Ein deutscher Offizier Ehrenlegionär . Auf

Vorschlag des französischen Kriegsministers ist dem
Obersten v . Winterfeldt das Kommandeurkrenz der Ehren¬
legion verliehen worden . Oberst v . Winterfeldt wird
sich noch einige Zeit in Griselles aufhalten .

* Trostpreis für Hansi . Die Academie Fran-
caise hat dem Karrikaturenzeichner Hansi (Waltz ) einen
Preis von 1000 Francs znerkannt . — Es soll dies wohl
eine Entschädigung sein für die harte , aber nicht ganz
unverdiente Strafe , die er neulich wegen seines aufhetzen¬
den und deutschfeindlichen Buches „ Lion villags " erhielt .
Eine solche Handlung ist unseres Erachtens einer wissen¬
schaftlichen Akademie unwürdig .

* Wahlweibcrnntaten « nd kein Ende . Am
Donnerstag wurde dem Polizcigericht in Nottingham eine
Frau vorgesührt , die kurz vor der Ankunft des KönigZ -
paares in der Nähe der znm Empfang der königlichen
Gäste auf dein Marktplatz errichteten Tribünen verhaftet
worden war . In ihrem Besitz wurden Dreiviertelpfund
gefährliche Explosivstoffe, 20 Fuß Zündschnur , eine Flasche
Benzin und Flugschriften der Suffragetten gefunden.

* Deutsche Flugevsolge . Das Jubiläums -ZePPe-
linluftschiff „L Z 25" steht flugbereit ans der Werft in
Friedrichs Hafen . Die ersten Fahrten finden An¬
fangs nächster Woche statt . Das Luftschiff wird das

Gefühl der Zurücksetzung hatte ihm diesen mißtrauischen
Vorwurf eingegeben.

Es läutete schon zum erstenmal , die Kinder eilten
ins Dorf zurück . Amrei übergab mit kurzem Berichte den
neugewonnenen Schmuck der Marann '

, und diese sagte :
„Du bist ja ein Glückskind! Ich will dir 's gut auf -

heben . Jetzt hurtig in die Kirche .
"

Während des Gottesdienstes sahen die beiden Kin¬
der immer nach der Landfriedbäuerin , und beim Ausgange
warteten sie an der Türe , aber die vornehme Bäuerin
war mit so vielen Menschen umringt , die alle in siekhin-
einredeten , daß sie sich immer im Kreise drehen mußte ,
um bald da, bald dort zu antworten . Für den wartenden
Blick der Kinder und deren ständiges Nicken fand sie keine
Aufmerksamkeit.

Die Landfriedbäuerin hatte das jüngste Töchterchen
des Rodelbauern , die Rosel , an der Hand ; sie war um
ein Jahr älter als Amrei und diese stieß in der Ent¬
fernung immer vor sich hin , als müßte sie die Zudring¬
liche, die ihren Platz einnahm , wegdrängen . Oder hatte
die vornehme Bäuerin nur ein Auge für Amrei draußen
beim letzten Hause in der Einsamkeit, aber mitten unter
den Menschen kannte sie sie nicht? Gelten da nur die
Kinder reicher Leute, die Kinder der Verwandten ? Amrei
erschrak , als sie diesen leise sich regenden Gedanken plötz¬
lich laut hörte , denn Dami sprach ihn aus ; aber während
sie mit dem Bruder in ziemlicher Entfernung dem gro¬
ßen Trupp folgte , der die Landfriedbäuerin umgab , suchte
sie dem Bruder und wohl damit auch sich den bösen Ge¬
danken ansznreden . Die Landsriedbäuerin verschwand
endlich in dem Hause des Rodelbanern , und die Kinder
kehrten still zurück , wobei Dami plötzlich sagte :

„ Wenn sie zu dir kommt, sag' nur auch , daß sie iauch
znm Krappenzacher gehen muß und ihm sagen, daß er
gut gegen mich sein soll.

"
Amrei nickte, und die Kinder trennten sich , ein jedes

ging ngch dein Hause, wo es Unterkunft gefunden hatte .
(Fortsetzung folgt . )

Karküßele.
Eine Dorfgeschichte von Be rt hold Auerbach , -si

8) (Fortsetzung .) (Nachdruck verboten.)
Es gibt einen Schauder , in dem Fieber und Frost

sich streiten, Freude an der Tat und Furcht vor ihr .
So war die fremde Frau in sich zusanunengeschauert,
und jetzt sah sie mit einer Art von Erleichterung auf
das Kind. In überwallender Empfindung , vom reinsten
Zuge des Wohltuns erfaßt , hatte sie eine Tat und eine
Verpflichtung auf sich nehmen wollen , deren Schwere
und Bedeutung sie nicht sattsam überlegt hatte , und na¬
mentlich wie ihr Mann , ohne vorher gefragt zu sein,
das ausnehmen werde. Als jetzt das Kind selber sich!
weigerte, trat eine Ernüchterung ein , und alles ward
ihr rasch klar ; darum ging sie mit einer gewissen Erleich¬
terung schnell auf die

'
Abwehr ihres Unternehmens ein .

Sie hatte ihrem Herzen genügt , indem sie die Tat tun
wollte, und jetzt, da sich Hindernisse entgegenstellten ,
hatte sie eine Art Befriedigung , daß sie unterblieb ,
vhne daß sie selbst ihr Wort zurücknahm.

»Wie du willst," sagte die Bäuerin . „Ich will dich
mcht überreden. Wer weiß, vielleicht ist es besser so ,
daß du zuerst groß wirst . In der Jugend Not ertragen
w^uen, das tut gut, das Bessere nimmt sich leicht an ; 4ver
noch etwas Rechtes geworden ist, hat in der Jugend
Schweres erfahren müssen. Sei nur brav . Aber das
dehalck im Andenken, daß du allezeit , wenn ön brav !bist .
um deiner Eltern willen , eine Unterkunft bei mir finden
wllst, solange mir Gott das Leben läßt . Denk ' daran ,
daß du nicht verlassen bist auf der Welt , wenn dir 's übel
Mt . Merk' dir nur die Landsriedbäuerin in Zusmars -
yofen im Algäu . Und noch eines . Sag ' im Dorf nichts
davon, daß ich dich habe annehmen wollen ; es ist auch
wegen der Leute, sie werden dir ' s übelnehmen , daß du
Wt nnt gegangen List. Iber es ist schon gut so . Wart ',,

ich will dir noch was geben, daß du an mich Senkst .
"

Sie suchte in den Taschen, aber plötzlich fuhr sie sich
an den Hals und sagte : „Nein , nimm nur das .

" Sie
hauchte sich mehrmals in die steifen Finger , bis sie
es zustande brachte, denn sie nestelte eine fünfreihige
Granatschnur , daran ein gehenkelter Schwedendukaten
hing , vom Halse und schlang das Geschmeide um den
Hals des Kindes , wobei sie

'
es küßte. Amrei sah wie

verzaubert drein unter all diesen Hantierungen . „Für
dich Hab ' ich leider nichts," sagte die Frau zu Dami ,
der eine Gerte , die er in der Hand hatte , in «immer klei¬
nere Stücke zerbrach, „ aber ich schicke dir ein paar le¬
derne Hosen von meinem Johannes , sie sind noch ganz
gut . Du kannst sie tragen , wenn du größer bist . Jetzt
b ' hnt euch Gott , ihr lieben Kinder . Wenn 's möglich ist,
komme ich noch zu dir , Amrei . Schicke mir jedenfalls nach
der Kirche die Marann ' . Bleibet brav und betet fleißig
für eure Eltern in der Ewigkeit und vergesset nicht, daß
ihr im Himmel und aus Erden noch Annehmer habt .

"

Tie Bäuerin , die zum behenden Gang ihren Ober¬
rock in Zwickel aufgesteckt hatte , ließ ihn jetzt beim Ein¬
gänge des Dorfes herab ; mit raschen Schritten ging sie
das Dorf hinein und wendete sich nicht mehr um.

Amrei faßte sich an den Hals , beugte das Gesicht
nieder und wollte die Denkmünze betrachten-, aber cs ge¬
lang ihr nicht ganz . Dami kaute an dem letzten Stück
seiner Gerte , und als ihn jetzt die Schwester betrachtete
und Tränen in seinen Augen sah , sagte sie :

„Wirst sehen, du kriegst das schöne Paar Hosen im
Dorf .

"

„ Und ich uehm' sie nicht," sagte Dann und spie
dabei ein Stück Holz aus .

„Ich will ihr schon sagen, daß sie dir auch ein
Messer kaufen muß . Ich bleib' heut den ganzen Tag da¬
heim, sie kommt ja noch zu uns .

"

„Ja , wenn sie schon da wär ' !" entgcgnete Dami ,
ohne zu wissen , was er sagte ; nur sein Zorn und Has



Militärlustfchiff „ Z 9"
. — Bei der internationalen

Uugveranstaltunsi in Wien wurde im Lauerflug Stiplo -
schek Erster , Hirth Zweiter iwd Sparmann Tritter . Im
Höhenflug wurde 5) irth mit zwei Passagieren Erster .

* Vom Oftmarkenflng. Zu der Aufkläningsübnng
am Freitag von Danzig nach Graudenz und zurück sind
sämtliche Teilnehmer am Ostmarkenflug gestartet . Kriegs¬
minister van Falkenhayn weilte auf dem Flugplatz . Bei
seiner Verabschiedung sprach er dem Veranstalter des
Ostmarkenfluges , Geh . Rat Professor Schütte die vollste
Anerkennung der Heeresverwaltung für den außevoo-
dentlich gelungenen Flug aus . Mit der Aufklärungs -
Übung ist noch ein photographischer Wettbewerb verbun¬
den . Zn dieseni haben sich 8 Flieger gemeldet. — Las
Militärluftschiff „ Z 4" erschien morgens von Königsberg
kommend über Danzig und begab sich nach dem großen
Exerzierplatz, wo ein Bordbrief heruntcrgeworfen wurde,
der einen Gruß an alle Ostmarkenfliegcr enthielt . Das
Luftschiff fuhr darauf nach Königsberg zurück . _

Württemberg .
(-) Stuttgart , 26 . Juni . (500000 Besucher der

Gesundheitsausstellung . ) Tie Stuttgarter Ausstellung für
Gesundheitspflege kann mitteilen , daß am letzten Diens¬
tag der 500 000 . Besucher ihre Tore passiert hat . In
diesem Erfolge liegt begründet , daß die Ausstellung aas ,
was sie angekündigt hat , voll hält und daß sie mit ihrer
allgemein verständlichen Schau der Gesundheitspflege
einem modernen Bedürfnis entsprochen hat .

(-) Stuttgart , 26 . Juni . (Tödlicher Sturz .) Im
Hof einer hiesigen Fabrik ist ein 57 Jahre alter Fuhr¬
mann beim Verladen von Kisten rücklings von seinem
Wagen gestürzt und hat eine bedeutende Kopfverletzung
erlitten , an deren Folgen er im Katharinenhospital ge¬
storben ist .

(-) Denkendorf , OA . Eßlingen, 26 . Juni . (Schwerer
Sturz . ) Die 53 Jahre alte Seilersehefrau Sofie Steinle
von hier ist beim Heuholen in der Scheuer mehrere Meter
hoch auf die Obertenne abgestürzt , wo sie mit einer lO
Zentimeter langen Wunde am Hinterkopf und sonstigen
schweren inneren Verletzungen von ihrer Tochter in
bewußtlosem Zustand aufgefunden wurde .

(-) Ebersbach a. F . , 26 . Juni . (Simson der
Zweite . ) Wie weiland Simson den Löwen im Philister¬
land , so wollte ein wagemutiger Ebersbacher den Bären
bezwingen, der in den letzten Tagen dort vorgeführt
wurde . Vor einem großen Publikum begann
er, den Kampf , aber schon nach zwei Mi¬
nuten mußte er sprechen wie jener Held : „Bald
lag er oben, bald ich unten " — wenn er überhaupt noch
gesprochen hat . Tenn der Bär behauptete das Feld und
Simson lag kraftlos am Boden wie fern alttestament -
licher Vorgänger im Schoß der Telila , nachdem diese
ihm die Haare abgeschnitten hatte . Der Kampf ist als
ein übermütiges Nachspiel der Turnhalleeinweihung zu
betrachten, bei welchen Gelegenheiten ,,d ' Leut als so
Sacha machet " .

(-) Murrhardt , 26 . Juni . (Noch ein Unglück beim
Kirschenpflücken . ) Beim Kirschenpflücken ist der 15 Jahre
alte Bauernbursche Ernst Weller von Hinterbüchelberg
infolge Ausgleitens auf den nassen Aesten 7 Meter hoch
vom Baume abgestürzt, sodah er bewußtlos vom Platze
getragen werden mußte .

(-) Schorndorf 26 . Juni -, (Tie Autolinien nach
Plochingen .) In Hohengehren hat gestern eine Vertreter -

Versammlung der an der Autolinie von hier nach Ploch¬
ingen interessierten Gemeinden von den zur Bctriebser -
öffnung nötigen 20000 Mark 16 000 Mark gezeichnet .
Der Rest dürfte bald aufgebracht werden . Die Linie ist
bekanntlich seit vier Wochen wieder im Petrieb . Man
hofft sie nunmehr zu einer dauernden Einrichtung zu
machen, zumal da auch Aussicht auf Nebertragung der
Postbeförderung besteht . In einer weiteren Vertreter -
Versammlung soll der Gesellschaftsvertrag zum Abschluß
gebracht werden.

(-) Reutlingen , 26 . Juni . ( Herabsetzung der
Fleischpreise.) Die Freie Fleischerinnung Reutlingen be¬
schloß in ihrer gestrigen Versammlung eine Herabsetzung
der Fleischpreise vom 1 . Juli ab . Tie Fleischpreise wer¬
den sich demnach stellen auf das Pfund Ochsenfleisch
90 Pfg . , Rindfleisch 86 Pfg . , Schweinefleisch, abgedcckt,
75 Pfg . , unabgedeckt 65 Pfg . , Kalbfleisch 80 Pfg . und
Hammelfleisch 65—75 Pfg .

(-) Langenau , 26 . Juni . (Selbstmord. — Auto -
Unfall . ) Der 49 Jahre alte , frühere Molkereibesitzer
Jakob Meck hat sich auf dem Grabe seines Bruders
durch einen Revolverschuß in die linke Brust getötet.
Er war wegen einer geringfügigen Beleidigungsklage zu
einer Gerichtsverhandlung in Ulm geladen ; ob dies oder
andere Gründe ihn zu dem schlimmen Entschluß ver¬
anlaßt haben, ist nicht bekannt . Er hinterläßt eine Frau
und eine Tochter . — Ein in der Richtung Ncrenstetten —
Albeck auf der Nürnberger Straße fahrendes Automobil
aus Geislingen geriet an einer scharfen Biegung in den
Straßengraben , überschlug sich und verbrannte fast voll¬
ständig . Tje Insassen kamen mit dem Schrecken davon .

Aus Stadt , Bezirk und Umgegend.
Wildbad, 27 . Juni. Anläßlich der Ausstellung für

Gesundheitspflege in Stuttgart fährt am Sonntag , den 5.
Juli ein Sonderzug von Wildbad -Stuttgar tüber
Calw-Leonberg. Wildbad ab 5 50 Uhr sMk . 3 60) , Calm¬
bach ab 5 .54 Uhr sMk. 3 .40) . Höfen ab 5 59 sMk. 3 40) .
Rotenbach ab 6 06 sMk. 3 .20) Neuenbürg ab 6 11 sMk.
3.20), Birkenfeld ab 6 .20 sMk . 3 .—) . Stuttgart an 8 .31
Uhr . Rückkehr : Stuttgart ab 8 50 Uhr abends , Wildbad
an 11 .43 Uhr nachts. Der Zug hat nur 4 . Klasse. Fahrt¬
unterbrechung auf der Hinreise ist nicht gestattet . Die Rückk.
am gleichen Tage muß im Sonderzug stattfinden ; andern¬
falls innerhalb 4 Tagen mit jedem fahrplanmäßigen Zuge ,
jedoch nur in 4 . Klasse. Der Schluß des Kartenverkaufs
für den Sonderzug ist auf Samstag den 4 . Juli abends 6
Uhr festgesttzt und wolle mau mit dem Kartenkauf rechtzei¬
tig beginnen.

Letzte Nachrichten »
* Kiel , 26 . Juni . Im Laufe des Vormittags trafen

hier etwa 400 Tüppelstürmer aus allen Teilen des Reiches
zur Düppelfeier ein . Auch die damals am Sturm auf
Düppel beteiligten Regimenter haben Abordnungen ge¬
sandt, n . a . auch das bayerische Infanterieregiment Nr . 8
und die Artilleriercgimenter Nr . 2 und 22.

* Leipzig , 2Ü . Juni . Das Reichsgericht hat die
Revision des Schriftstellers Hans Leuß verworfen , der
wegen Beleidigung des Kronprinzen zu sechs Monaten
Gefängnis verurteilt worden war .

* ' Osnabrück, 26 . Juni . Heute nachmittag geriet
das Automobil des praktischen Arztes Dr . Hiltbrenner
aus Bergsleh zwischen Baxtrup und Lüstringen in die
Geleise eures , in der Nähe liegenden Kalkwerkes. Dabei

stürzte der Kraftwagen um und Tr . Hiltbrenner kam
unter den Wagen zu liegen und wurde getötet . Das Auto¬
mobil ist stark beschädigt .

* Wien , 26 . Junr . Nach einer der Neuen Freien
Presse ans Durazzo Angegangenen Meldung sollen dix
Verhandlungen mit den Aufständischen auf Betreiben der
holländischen Offiziere endgültig abgebrochen worden sein.

* Athen , 26 . Juni . Infolge der Vermehrung der
Flotte und infolge der großen Seemanöver , die in der
nächsten Woche beginnen werden, sind 7 Klassen der Mn-
rinereservisten einbernfcn worden .

* Paris ,26 . Juni . Tic Kommission der Kämmer
hat beschlossen, der Kammer zu empfehlen, die Genehmi¬
gung zur Strafverfolgung gegen den Deputierten Cail -
laux WMN Wühlerbestechung nicht zu erteilen.

Evaug . Gottesdienst. 3 . Sonntag nach Triistmz
28 . Juni 1914 . '/tio Uhr Predigt : Stadtvikar Keppler

'
1 Uhr Christenlehre mit den Töchtern : Stadtvikar Keppler
8 Uhr : Bibelstunde in der Kleinkinderschule: Vikar Schenkel

Evaug . Jiiugliugsverei « . Am Sonntag , 28 . Juni
Ausmarsch nach dem Aussichtsturm bei Schwann . Abmarsch
V,l2 Uhr . Mundvorrat ist milzubringen.

^

All ^ ^
bei den vielen Gelegenheiten , die der Sommer bringt , auf
der Prommenade, im Verkehr mit Fremden, auf der Reise
der weltgewandte Mann zu sein . Ein in jeder Hinsicht mit
eleganter , solider Vornehmheit gekleideter Herr hat diesen
Vorzug .

W» Win siir seine HmeMneii»«,
fertigt Kleidungsstücke nach Maß zu angenehmen Preisen an.
die in jeder Weise allen Anforderungen der Mode und der
Eleganz entsprechen .

Karl Geist, Schneidermeister, Pforzheim,
Westl . Karl -Friedr . -Str . 64 Tel 3 l 15 . Filiale Oestl . 4l .
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bestes , im Qedrsucti
billigstes unct bequemstes

Weckmittel

Oarsntiert krei
von sckäcilicken

Oestsnctteilen
N ptunU -psIcet 16 k>k.

Truck und Verlag der B . Hosmann ' schen Buchdruckerei
Wildbad . Inh . : E . Reinhardt .

Verantwortlich i . V . : C . Friedrich daselbst.

Arntt . IsremdenLMe
Der am 25. Juni angemeldeten Fremden .g

I « de« Gasthöfe « :
Kgl. Badhotel.

Müller, Hr . Gustav , Rentier Wiesbaden
Müller, Hr . B . C ., Rentier „

Peufio« Belvedere.
Schneider , Frau Luise, Prosefsorsg. Moskau

Hotel Coucordia.
Seeler, Frau Rentiere Hamburg
Tentler , Frau L , Rentiere „
Heymann , Frau Julius Bingen a . Rh.
Wtadimiroff, Hr . C . Professor mit Frau

Gem . und T . Tt. Petersburg
Hotel gold. Löwen.

Hüper, Hr . Kunstmalers Stuttgart
Hotel gold. Ochse».

HöttgeS , Frau mit T . Düsseldorf
Kabihsch , Hr . Adalbert , Kfm. Berlin

Hotel Graf Eberhard.
Scholl, Hr . Ed , Major Gtraßburg
Dreyfuß, Hr . Dr . I . mit Frau Gem .

Baden-Baden
Kratz , Hr . H. Oberleutnant mit Fam.

Straßburg
Peufio« Villa Hanfelman«.

Georg Rath.
Voigt, Frau E. Hamburg
Ackermann, Frau C. Bremen
Ackermann, Hr. Paul ,,

Gasth . zum Hirfch.
Enchner, Hr. Adolf, Kfm. Stuttgart

Hotel KlnmPP.
Seyd, Hr. August Frankfurt a . M.
Gottschalk, Hr . Beruh , mit Frau Gem .

Bielefeld
Millenet, Hr . mit Frau Gem .

Königsberg i . Pr .
Cohn, Hr . Jaques Berlin
Hauer , Frau L . Paris
LehrS, Hr . Ernst Berlin
Garnholz, Hr . D ., Gutsbesitzer Oldenburg
zur Windmühlen , Hr . Bankvorstand jRastede
Wolf, Hr. Otto,?Kgl . Kammersänger München

Gasth. zur alten Linde .
Eggers, Hr. K., Rentier Naumburg a . S .

Klausner, Hr . R , Kfm . Konstanz
Gasth . zum wilden Mau «.

Frank, Hr . Heinrich. Stadtsekretär mit Frau
Eem . s Mainz

Hartmann , Frl . Emma ,,
Hartmann , Frl . Lina „

Hotel Post .
Schönbach, Hr . Otto mit Fam. Leipzig-Gohlis
Göttinger, Hr . Paul, Kfm. Mannheim
Eichhorn, Frau Henry We. mit Bed .

Brooklyn -New-Aork
Neff, Hr . Joh , Fabrikant mit Frau Gem .

Friesenheim
Schreiterer , Hr . A . , Rentner mit Frau Gem .

und Chauff . Blankenburg
Petzold , Hr . R ., Direktor Berlin
Voigt, Frau E , Privatiers Hamburg
HacS , Hr . Ernst, Kfm. Eisfeld Thür .
Cohn , Hr . Philipp , Kfm . mit Frau Gem .

Bad Polzin
Freidank, Frau Johanna, Superendentenwte .

Berlin-Grunewald
Järschky, Frl . „

Hotel Russischer Hof.
Groß, Hr . Rudolf, Chemiker Riga
Redecker . Hr . Friedrich, Apotheker Friden
Weiß, Hr . Ingenieur Karlsruhe

Sommerberg-Hotel.
Nahm, Hr . Karl , Kfm. mit Frau Gem .

sHeilbronn
Lau, Frau Oberlandesgerichtsrat mit Frl

Fanny Tribolinss Hamburg
Böget, Hr. Bankdirektor mit Frau Gem .

Mannheim
Hotel zur Sonne .

Klee , Hr . Philipp , Kfm. mit Frau Gem .
Groß-Steinheim

Schäfer , Hr . Adolf Stuttgart
Fürst , Hr . Franz. Kfm. Worms
Fürst, Frl Elsa

Hotel Stolzenfels .
Weigel, Hr . Otto, Kfm. mit Frau Gem .

I « de« Privatwoh «u«ge« :

Franz Del Misfi -r.
Del Misfier , Frl . Maria München

Zahl der Fremden 7798 .

Villa De Psute .
Mörder, Frau Emma mit Kind Karlsruhe
Kälberer, Hr . Karl , Kfm. Solingen

Diakouifseustation .
Backof, Hr . Hans; Nürnberg

Billa Erik«.
Ibach, Frau Lisette, Privatiers

Schwabach Bayern
Sattlermstr. Gutbub.

Brockow, Frau Elise, Lehrersg . Wangen Elf .
Billa Hohenstaufen .

Haas, Hr . Ernst . Kfm. Eisfeld Thür .
Haus Houold.

Flatow, Frau Minna, Privateres Berlin
Flatow, Hr . Georg . Referendar Berlin

Villa Johanna .
Greiner , Frau Mathilde Coburg
May . Hr . L ., Kfm. mit Frau Gem .

Frankfurt a. M.
iPeufion Jnngborn .

Keimel, Frl . Ms Berlin
Villa Karlsbad.

Kühne, Frau Mathilde, Hofratswte.
Wiesbaden

Villa Kiechle.
Schölten , Frl. Kath . Duisburg-Meiderich
Schölten , Frl . Käte „

Alfred Krach, Lehrer.
Krach , Frl Emmy Kochertürn

Haus Knch .
Schäfer , Hr. Adolf, Kfm. Stuttgart
Schütt , Frau Robert Pforzheim

Jda Knch Wte.
Kontorowitsch, Hr . L . . Kfm. mit Frau Gem

Charkoff Rußland
Villa Ladner .

Daumerlang, Fr . Florentine, Privatiers
Nürnberg

Weinzheimer , Frau E . Witwe, Privatiers m .
Bedienung Stromberg Hunsrück
Wilh . Leopold , Charlottenstr . 216 .

Leopold, Hr . Karl, Beamter mit Frau
Hannover

Engen Lipps, Schlosfermstr .
Oldenburg , Frau Auguste Nürnberg
Kaselitz , Frl . Hulda „

Villa Panliue .
Gillig , Frau Martin mit T . Mainz

Buchbindermstr. Riexiuger .
Bindschedler, Frau Charlotte . sPrivatierswte .

Fürth Bayern
Bäckermstr. Schwarzmaier .

Heß, Frau Luise' Fellbach
Georg Treiber, Bäckermstr .

Bauer, Frau Johanna, Justizbeamtengattin
mit 2 T . Nürnberg

Herm . Treiber, Baddiener.
Fink, Frl . Anna Mundelsheim !OA . Marbach

Robert Treiber , Kfm .
Wenz . Hr . Hauptlehrer Eschbach OA . Gaildorf

Villa Viktoria .
Gimpel, Frau Johanna, Kfmswte . mit T.

Berlin
Villa Wetzel .

Machenbach, Hr . Emil, Fabrikant Solingen
jWrholnugsheiru .

Gchuhkraft. Frau Marie Heilbronu
Heicher, Frau Marie «
Wiedmann , Frau Pauline Böckmgen
Kochner , Frl . Emma Heilbronn
Schümm , Hr . Gustav «
Klopfer, Hr. Johannes Klein-Eislmgen
Bühler, Frl . Helene Heilbronn

Herruhilfe.
Ederle , Karl
Fauser , Ernst
Fromm , Albert
Hochberger, Karl
Maier, Paul
Mann, Christof
Rothaupt, Eugen
Tcherlinsky , Adolfs
Ttraubinger, Karl
Wolwage, Karl
Weyheneter , Gustav
Ergenzinger , Anna
Gaus , Gertrud
Hahr, Else
Metzger, Emmas
Mergenthaler , Gertrud
Riester, Gertrud .
Schindler , Paula und Gertrud
Stegmann, Rosa,

Gaisburg
Berg

Stuttgart

Cannstatt

Stuttgart

Pforzheim
Cannstatt
Stuttgart

Stuttgart
Gablenberg
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